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Politiſche Ueberſicht
Unter den letzten Telegrammen des heutigen Morgenblattes

berichtet eines über einen Aufſatz der Köln Ztg in dem
ein Vergleich angeſtellt wird zwiſchen dem Drucke der
Militäransgaben verſchiedener Länder Die Ziffern
die dort mitgetheilt ſind erwecken die Vorſtellung als nehme

hier Deutſchland eine beſonders begünſtigte Stellung ein
Gar ſo großartig iſt es aber damit nicht beſtellt Unter
dem ſtatiſtiſchen Material das der Kriegsminiſter der
Militär Kommiſſion des Reichstages zur nähern Be
gründung der Militärvorlage vorgelegt hat befindet ſich eben
falls eine Zuſammenſtellung der Belaſtung der Bevölkerung
in Frankreich und Deutſchland durch die Koſten der geſammten
Kriegsulacht die anſcheinend dazu beſtimmt iſt die finanziellen
und wirthſchaftlichen Bedenken gegen eine Erhöhung der
Militärlaſten um mindeſtens 70 Mill M jährlich zu er
ſchüttern Es wird da zahleumäßig nachgewieſen daß Frank
reich für die Unterhaltung ſeiner Landarmee und ſeiner Kriegs
flotte vom Kopf der Bevölkerung etwa 73 M mehr bezahle
als Deutſchland Scheidet man die Koſten für die Kriegs
flotte aus die doch für die Vertheidigung Frankreichs eine
ganz andere Rolle ſpielt als in Oentſchland ſo ergiebt ſich
für r Mehrbelaſtung durch die Heereskoſten im
Vergleich zu Deutſchland im Jahre 1880 von 60 1886von 46 M 1892 von 58 M Berückſichtigt man nicht nur
die dauernden Ausgaben ſondern auch die Zinſen für die zu
militäriſchen Zwecken aufgenommenen Anleihen ſo ſteigt für 1892
die Mehrausgabe Frankreichs auf 59 M vom Kopfe der
Bevölkerung Seit 1880 hat ſich wie aus obigen Ziffern er
ſichtlich iſt die Mehrbelaſtung Frankreichs im Vergleich zu
Deutſchland um 1 M vom Kopf der Bevölkerung ver
mindert mit andern Worten Deutſchland iſt auf dem beſten
Wege Frankreich einzuholen Nach Bewilligung der Militär
vorlage würde ſich der Vorſprung Frankreichs erheblich zum
mindeſten um 40 M vermindern Alſo ſelbſt derjenige
der auf ſolche Zahlen Werth legt würde in dieſer Zu
ſammenſtellung keinen Anlaß finden Frankreich zu be
neiden Auf die bloßen Zahlen aber kommt es
gerade auf dieſem Gebiete in keiner Weiſe an Es
tommt nicht nur in Betracht was Frankreich zahlt und
zahlen kann ſondern auch das Verhältniß des National
reichthums Frankreichs zu demjenigen Dentſchlands und
wenn man dieſes berückſichtigt ſo wird man annehmen daß
das ärmere Deutſchland verhältnißmäßig für ſeine Armee
ebenſo viel ausgiebt wie das reichere Frankreich Wenn in
frühern Jahren im Reichstage über die ſteigende Belaſtung
der Nation durch die HeeresAusgaben Klage geführt wurde
erhob ſich der Kriegsminiſter um dem Hauſe vorzurechnen
daß Deutſchland gar keinen Anlaß habe ſo zu klagen da dank
der großen Sparſamkeit die Verwaltung mit ſehr viel geringern
Koſten mehr oder mindeſtens ebenſo viel leiſte wie die fran
zöſiſche Damals war die Militärverwaltung ſtolz darauf
daß Deutſchland zu militäriſchen Zwecken weniger ausgebe als
Frankreich heute ſollen wir ſelbſt in Zeiten wo Fehlbeträge
wie Pilze aufſchießen im Punkte der Heeres Ausgaben in

Abend Ausgabe

gale Beitung
Siebennndzwanzigſter Jahrgaug

JJJHalle a d Saale Sonnabend den 7 Jannar

einen Wettlauf mit Frankreich eintreten ahlenmäßige Ver
leiche dieſer Art haben für den Statiſtiker Werth und

IJntereſſe Der Steuerzahler iſt aber gewiß gern bereit dem
Auslande in ſolchen Dingen den Vorſprung zu laſſen

Der Widerſtand der Preſſe des rechten Flügels der Konſer
vativen gegen die Militärvorlage iſt bekannt genug freilich
allzu tragiſch braucht man ihn deswegen nicht nehmen Die
neueſte Erſcheinung auf dieſem Gebiete iſt die Forderung des
Reichsboten, es ſolle der Oppoſition im Offiziercorps

gegen die Vorlage freier Lauf gelaſſen und ihrer Stimme
Oeffentlichkeit geſtattet werden damit man im Volke erfahre
auf welche Gründe dieſe Oppoſition ſich ſtütze Gegen dieſe
Auslaſſung des Reichsboten wendet ſich die Norddeutſche
Allgem Ztg indem ſie ſchreibt

konſervative Blätter regen von neuem Mißtrauen und
Argwohn gegen das Geſetz an indem ſie hervorheben daßdaſſelbe den Widerſpruch militäriſcher Autoritäten wachrufe

Die Allgemeine Zeitung ſekundirt dem Reichsboten in der
ſelben Tonart indem ſie noch einen Schritt weiter gehend
bemerkt daß vom Stabsoffizier aufwärts bis zu den höchſten
Chargen mindeſtens fünf Sechſtel allem Anſcheine nach zu den
Gegnern der Vorlage zählen Die Konſequenzen dieſer und
gleichartiger Raiſonnements an angeſehener Stelle in der deut
ſchen Tagespreſſe können nicht wundernehmen Jndem man die
Armee ſelbſt als im Gegenſatze zu der Militärvorlage ſtehend
ſchildert zieht man dieſelbe in eine politiſch militäriſche Diskuſſion
von großer Tragweite hinein und macht ſie zum Parteinehmer in
einem Meinungsſtreit deſſen Austrag ganz und gar außerhalb
ihres Bereiches liegt Der vorher ſchon genannte Reichsbote
geht ſogar bis zu der Behauptung es ſei dringend nothwendig
daß wenn die Organiſation der Armee derart in Frage ſtehe
gerade die Sachverſtändigen die Offiziere ihre Meinung aus
ſprechen können und verlangt damit eine Art öffentlicher Ab
ſtimmung über eine Jnſtitution auf der ein weſentlicher Theil
unſerer Heeresverfaſſung beruht Es bedarf wohl nur des
Hinweiſes auf dieſe nicht nur mit den Tradltionen ſondern
auch mit den Empfindungen des preußiſchen Offiziercorps un
vereinbaren Vorſchläge und Anſichten um zu zeigen in wie
falſche und irrige Bahnen das öffentliche Urtheil in der Heeres
reform gegenwärtig gelenkt wird und welcher Mangel an
Beſonnenheit und Objektivität ſich bei Würdigung und Erörterung
von Fragen bemerkbar macht die ſo wichtige und ernſte
Jntereffen unſeres nationalen Lebens betreffen Um ſo be
dauerlicher aber iſt es wenn ſolche Kundgebungen von einer
Stelle kommen an der man ſonſt gewohnt iſt dem Geiſt un
bedingter Unterordnung und Hingebung an die ſtraffſte Disciplin
in militäriſchen Dingen und an die Unwandelbarkeit derſelben
zu begegnen

Die kaiſerliche Anſprache an die Generäle bezog ſich ihrerſeits
nicht auf Vorgänge dieſer Art ſondern an Umtriebe hinter
den Kuliſſen deren Spuren ſelbſt in den Verhandlungen des
Bundesrathes über die Militärvorlage bemerkbar gelborden
ſind Dem Hamb Korr zufolge ſoll der Kaiſer geäußert
haben Er mißbillige eine etwaige politiſche Oppoſition
und Stimmungsmacherei von Angehörigen der Armee wider
Aben e auf s ſchärfſte und werde ſie unbedingt nicht
ulden

Wie geſtern und heute wiederholt berichtet iſt unter den
Nachrichten aus dem ſaarbrücker Kohlenrevier auch die

Eiſenbahn Geſchwindigkeiten

Jn der Welt der Laien macht man ſich falſche und ſchmeich
leriſche Vorſtellungen über die höchſten Geſchwindigkeiten welche
die Eiſenbahnzüge erreichen können Befragt man den erſten
Beſten über dieſen Gegenſtand ſo ſteht zu erwarten daß er mit
der ernſteſten Miene und aufs beſtimmteſte auntwortet ein
Eiſenbahnzug könne ſehr wohl 110 120 140 ja ſelbſt 150
Kilometer in der Stunde zurücklegen Dieſer oder jener ver
ſichert dabei vielleicht er wiſſe es ganz genau denn er hätte es
von einem Stationschef der ſein Freund iſt erfahren oder in

einem r Werke geleſenWenn wir in Dentſchland, ſo fügen ſie hinzu keine ſolchen
Geſchwindigkeiten aufzuweiſen haben ſo iſt das ja ganz ver
ſtändlich Die deutſche Eiſenbahn Verwaltung ſteckt eben tief
in der Routine und im Buregaukratismus und iſt modernen
Verbeſſerungen abgeneigt Aber die Engländer und erſt die
Amerikaner Ja die Amerikaner

Um dieſe Legende zu zerſtören daß die Engländer und
Amerikaner beſonders ſchnelle Eiſenbahnzüg hätten genügte es
freilich die Kursbücher der einzelnen Länder mit einander zu
vergleichen Dort fände man die Länge der einzelnen Eiſen
bahnlinien in Kilometern geben und ebenſo die Zeit in
der dieſer Weg durchlaufen wird dargeſtellt als die Differenz
zwiſchen der Aunkunfts und Abgangszeit

Aber daran denkt niemand
Nun die Wahrheit iſt die daß jene Geſchwindigkeiten die

oben erwähnt wurden und von denen man oft ſprechen hört
weder irgendwo auf der Welt erreicht ſind noch auch über
haupt ſich erreichen laſſen wenigſtens unter den heutigen Be
ine ngen der durch den Dampf erzeugten Fortbewegung
nicht

Wer wollte daran zweifeln daß ein ſo großer Mechanismus
wie eine Eiſenbahnverwaltung nicht die leichten Füße hat um
dem ſtürmiſchen Fortſchritte der modernen Technik zu folgen
Man hat auch noch nicht gehört daß die erlenchtetſten Geiſter
und kühnſten Wager eines Volkes in die Eiſenbahn Verwaltung
geſteckt würden Ueberall wo eine große Eiſenbahn Verwal
tung exiſtirt herrſcht Routine und Buregukratie ſchwerfälliger
und ungangenehmer gemacht noch durch das Vordrängen ſis
kaliſcher ückſichten und wenn man ſich die Beſchwerdenliſte
des rührigen Vereins Zonentarif anſieht ſo wird man kaum
etwas an ſeinen Forderungen auszuſetzen haben

Ja die Forderungen ſind gut und es iſt kein Zweifel daß
ſie einmal erreicht werden Aber der UnzufriedenheitsBacillus

der durch den Zonentarif gezeitigt wurde mehr aber noch die
blendenden Erfolge der modernen Technik der keine Staats
verwaltung nachzukommen imſtande iſt der Beuuruhigungs
Bacillus dem wir ſchon vieles Gute verdanken er hat ander
ſeits in den Köpfen der Menſchen Vorſtellungen feſtgeſetzt die
geradezu abenteuerlich ſind

So auch die Vorſtellung von den ungehenern Eiſenbahn
geſchwindigkeiten

Auf die Gefahr hin die Leute ſolcher Anſchauung in helles Er
ſtaunen zu verſetzen ſtellen wir hier zwei Thatſachen voran
erſtens daß die ſchnellſten Züge der Welt die Geſchwindigkeit von
84 Kilometern in der Stunde nicht überſchreiten und auf einiger
maßen längeren Strecken auch nicht überſchreiten können und
zweitens daß einer der beiden ſchnellſten Züge der Welt ein
deutſcher Zug iſt Es iſt der Expreßzug zwiſchen Hamburg
und Berlin der die Strecke von 286 Kilometern in 3 Stun
den 24 Minuten zurücklegt Es iſt wahr daß der andere
Zug der ein amerikaniſcher iſt eine größere Leiſtung vollführt
Auch er legt nur 84 Kilometer in der Stunde zuürück aber
auf einer beträchtlich längern Strecke Es iſt der Empire
State Express der zwiſchen New York und Buffalo verkehrt
auf einer Linie von 708 Kilometern die der Zug in 8 Stun
den 26 Minuten zurücklegt Der berühmte Zug zwiſchen
London und Edinburg der wegen ſeiner ganz allein durch die
Konkurrenz mit den andern Eiſenbahnlinien veranlaßten Ge
ſchwindigteit the tlxing scotch der fliegende Schotte
genannt wurde bleibt hinter beiden Zügen zurück

Es giebt allerdings einige engliſche Züge die eine größere
Geſchwindigkeit zu haben ſcheinen wenn man ihre Abgangszeit
von der Ankunftszeit abzieht aber es ſind erſtens ganz
kurze Strecken die von ihnen durchfahren werden und zwei
tens ſind es Züge die zwiſchen der Anfangs und Endſtation
keinen Aufenthalt haben Jhre wirkliche fortſchreitende Ge
ſchwindigkeit iſt nicht höher als die des Berlin Hamburger
und des New HorkBuffaloZuges

In Wettfahrten zwiſchen Lokomotiven hat man zwar that
ſächlich 125 ja 140 Kilometer in der Stunde zurückgelegt
aber hierbei war die Route immer von geradezu idegler Eben
heit und Geyadheit es waren weder Kurven noch Steignngen
zu üderkoinden und vor güem wareit es Lokomotiven ohne
augehängte Laſten und die Wetifahrt war überdies immer
von ganz geringer Dauer Anf einer längern Strecke mit all
den unvermeidlichen Abweichungen von der geraden und ebenen
Linie auf Strecken mit Kurven und Skeignungen und mit
einer Laſt von mehrern hundert Tonnen binter ſich d h
unter den normglen Bedingungen des Verkehrs kann die
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Mittheilung enthalten der Oberpräſident der Rheinprovinz
habe Beſcheid dahin ertheilt daß er einer Abordnung der
Bergarbeiter die erbetene Aundienz gewähre wenn nicht perſön
liche ſondern nur allgemeine Beſchwerden und Vorſchläge
zum Beiſpiel zur Arbeitsordnung vorgebracht würden Der
Oberpräſident hat einem Berichte der K Ztg zufolge
wörtlich folgenden Beſcheid ertheilt

Falls in der erbetenen Audienz Beſchwerden fiskaliſcher
Bergleute über Maßnahmen ihrer vorgeſetzten Behörden vor
gebracht werden ſollen lehne ich den Empfang der Abordnung
wegen Unzuſtändigkeit ab

Die für morgen anberaumte große Bergarbeiter Verſammlung
in Efſen wird über die Veranſtaltung eines Ausſtandes auch
im Ruhrgebiete endgiltig abſtimmen

Halle nud uugegend
Halle den 7 Jan

Jn der geſtrigen Vierteljahrsverſammlung des Haus und
Grundbeſitzervereins wurde zunächſt eine gemeinſame
Beſichtigung der Einrichtungen der Schlachthofaulage ver
abredet Der Herr Vorſitzende wird den Tag hierfür noch be
kannt geben Der Herr Vorſitzende theilte hierauf in Beant
wortung verſchiedener Anfragen mit daß die infolge der Neu
numerirung der Grundſtücke erforderlich werdende Be
richtigung der Grundbücher durch die Polizeiverwaltung veranlaßt
werden wird und den Hausbeſitzern Koſten daraus nicht er
wachſen Jn Erörterung des Gemeinde Einkommen
ſteuergeſetzes wurde beſonders darauf verwieſen daß diehieſige Veranlagungs Kom miſſion in üebereinſtimmung
mit den vom Haus und Grundbeſitzerverein geäußerten Wünſchen
einen Abzug bei der Steuererklärung von I Proz der Feuer
verſicherungstaxe für die Gebäude Abnutzung und 10 Prozent des
Weethswerthes für nothwendige Reparaturen für zuläſſig erachtet
Es ſei zu wünſchen daß durch allgemeine Anrechnung dieſer Ab
züge bezügliche Normen geſchaffen würden Ferner ſei zu
beachten daß der Herr Finanzminiſter nachge ar hat bet
der Berechnung der Einnahmen aus Hausbeſitz nicht nur den

r ſondern auch den dreijährigen Durchſchnitt als
Maßſtab anzunehmen Schließlich gelangte eine Bekannt
machung des Hru Erſten Staatsanwaltes Goetze zur
Verleſung durch die alle diejenigen die bei Winterglätte
durch Hinſtürzen auf unbeſtreutem Bürgerſteige eine
körperliche Beſchädigung erleiden behufs Straf
verfolgung der für das Beſtreuen verantwortlichen Perſon
zur Anzeige aufgefordert werden Man habe ſich erſtaunt
gefragt ob vielleicht eingeriſſene grose Nachläſfigkeit der Haus
beſitzer Anlaß zu dieſer ſchwerwiegenden Veröffentlichung gegeben
babe und weil der Hausbeſitzerverein es ſich zur Aufgabe mache
alle Hausbeſitzer zu pünktlicher Erfüllung geſetzlicher Pflichten
zur Vermeidung von Benachtheiligungen anzuhalten habe man
bezügliche Erhebungen angeſtellt Dabei ſei ermittelt daß die
Organe der Polizeiverwaltung die Pünktlichkeit der Haus
beſitzer in dieſem Winter ganz beſonders anerkennen at
ſächlich ſei vor Erlaß der Bekanntmachung nicht ein
Unfall bekannt geworden und erſt nach Veröffentlichung der
ſelben habe ſich ein Mann mit Schadenerſatzanſprüchen gemeldet
der vor einem Grundſtücke in der Magdeburgerſtraße deſſen
Bürgerſteig in der Mitte beſtreut war beim Gehen nach der
Bordſchwelle geſtürzt ſein will Krankenkaſſen Unfall Ver
ſicherungen 2e machten vielfach recht unangenehnie Erfahrungen
mit Simulanten und leider ſei die Veröffentlichung des Herrn

modernſte und vollkommenſte Maſchine 85 90 Kilometer
durchſchnittlich in der Stunde nicht überſchreiten das iſt
übrigens gar keine kleine Geſchwindigkeit Bei ihr legt man
den Weg von Berlin nach Köln in 7 Stunden von Köln
nach Königsberg in 12 15 Stunden zurück Heute gebraucht
man noch für die Strecke von Köln bis Königsberg mit den
üblichen Schnellzügen den Aufenthalt jn Berlin nicht eingerechnet rund 20 Stunden Die Zeit uegt aber gar nicht

weit hinter uns wo man für dieſe e nahezu 40 Stun

den brauchte SJn einer Statiſtik die noch ans de n Jahre 1883 ſtammt
ſteht der klying seoteh mit lumpigen 66 km in der
Stunde an der Spitze der Liſte Nach ihm kommt Berlin
Köln mit 591 km Paris Bordeaux und Paris Lyon mit
58 Paris Marſeille mit 55 WienBodenbach mit 50
ParisToulouſe mit 47 Berlin Eydtkuhnen mit 461,, Paris
Straßburg mit 45 Kilometern Die ſchnellſte Theilſtrecke in
Deutſchland war damals StendalLehrte mit 728 km die
Stunde Nicht ſchneller fuhr aber damals der ſchnellſte der
kleinen engliſchen Züge LondonDover Die kleinen Strecken
LondonSittingburneDover und StendalLehrte waren damals
die ſchnellſten Strecken der Erde Jn Amerika fuhr man
beträchtlich langſamer

Heute durchmißt man die Strecke von Berlin nach Köln
580 km in ſtark 9 Stunden was auf die Stunde 64 km

ausmacht Die Strecke von Berlin nach Magdeburg 142 km
durchmißt man in 1 Stunde 50 Minuten was 771 km
auf die Stunde ergiebt Man gelangt von Berlin nach Bres
lau in 51 Stunden von Berlin nach Dresden in 3 Stunden
nach Königsberg in 10 nach Frankfurt a M in 9 nach Bre
men in 58, nach Hamburg in 3 Stunden

Es iſt wohl richtig daß dieſe Zeiten nicht die kleinſten ſind
die man beim heutigen Stande des Eiſenbahnweſens erreichen
kann Es dürfte möglich ſein bei vollkommener Durchführung
des Componnd und Verbundsſyſtems und eines ſchweren
Oberbaues nach Breslau in 4 Stunden nach Dresden in 2
nach Königsberg in 6 nach Frankfurt a M in 6 nach
Bremen in knappen 4 nach Köln in 6 nach Hamburg in
3 Stunden zu fahren Es iſt möglich daß dieſe Geſchwindig
teiken in den nächſten Zeiten erreicht werden

Je kürzer ebener nud gerader die Linie iſt deſto leichter iſtes dieſe ſchnellſten Geſchwündigkeiten zu verwirklichen Auf

einer Strecke von der Länge ded Empire State Express dürfte
die von der New Vork Central Hudson River Railroad
erreichte Geſchwindigkeit bis auf weiteres ſchwerlich übertroffen
werden Theoretiſch kann zweifellos die Geſchwindigkeit eines



Erſten Skgatsanwalts ſehr geelgnet unredliche Elemente zur
Simnulation zu veranlaſſen und dadurch den ohnehin durch weit

hende Hafipflicht belaſteten Hausbe r ſchwer zu ſchädigenPian habe die Bekanntmachung dem Verbandsdirektor zur ge

eigneten Verwerthung überſandt von einer in Anregung ge
brachten Eingabe an den Jnſtizminiſter oder einer Reſo
lutſon ſei aber abzuſehen denn der Herr Erſte Staatsanwalt
werde eine Berechtigung zum Erlaß derartiger Bekanntmachungen
nicht nachweiſen können Den Mitgliedern des Hausbeſitzer
vereins müſſe aber infolge des n wieder dringend ge
rathen werden ſich gegen Haftpflicht Verbindlichkeiten
zu verſichern

Jn der geſtrigen Monatsverſammlung des Dritten
kommunalen Bezirksvereins wurde ein Vortrag über

euerverſicherungsweſen gehalten Perſönliche üble Er
nungen mit Privat Verſicherungsgeſellſchaften wurden zum

nlaß genommen die Verſicherung bei der Provinzial
Städte Feuer Sozietät zu empfehlen Ferner wurde derVorſtand beauftragt b einer Eingabe die ſtädtiſchen Behörden
um baldige Kangalifatton eines Theiles des Strobhofes
r bitten Weiter gelangte die ſchon oben erwähnte öffent
iche Aufforderung des Herrn Erſten Stagatsanwaltes

Goetze ihm etwaige durch Hinſtürzen bei Winterglätte
auf unbeſtreutem Bürgerſteige verurſachte HKörper
verletzungen zur Anzeige zu bringen zur Beſprechung
Die bezüglichen Auslaſſungen gipfelten in folgender von der
Verſammlung angenommenen Reſolution

Der Dritte kommunale Bezirksverein proteſtirt gegen die
Bekanntmachung des Herrn Erſten Staatsanwalts Goetze vom

2 Jan d J weil ſie t1 eine CRknmiſching einer Stagtsbehörde in den Wirkungs

kreis der ſtädtiſchen Polizei in ſich ſchließt ſich
2 mittelbar gegen den ganzen

Gemeinde durch ſeine ſteuerlichen und ſozialen Leiſtungen
unentbehrlichen Hausbeſitzerſtand richtet 8

3 weil ſie am unrechten Orte die Nothwendigkeit des
Selbſtſchutzes und der Selbſtverantwortlichkeit des Einzelnen
als bedeutungslos außer Acht läßt und

4 das Angeber und Simnlantenthum zu fördern ſehr
iſt und dies alles auf einem Rechtsgebiete auf

ſich die Verpflichtungen ſtündlich verſchieben Zufällig
keiten jeder Art mit hineinſpielen und privater wie richter
licher ſubjektver Anſicht ein großer Spielraum bleibt

Zugleich beauftragt der Verein den Vorſtand zu erwägen ob
geren das Verfahren des Hrn Erſten Stgatsanwaltes Goetze

dem Herrn Juſtizminiſter eine Beſchwerde einzureichen
iſt in der auf die ungehenerlichen Folgen der Rechtſprechung
in Schadenerſatzklagen gegen Hausbeſitzer hingewieſen um

lfe e und die nach preußiſchen Geſetzen beſtehende
Unmöglichkeit kommmale Verbände von Hausbeſitzern zu
Verſicherungszwecken zu bilden betont werden ſoll

Die Fremdenvorſtellung im Stadttheater am Sonntag
nachmittag von Aſchenbrödel beginnt 32 Uhr und endet

Uhr Die Tannhäuſer Aufführung am Abend beginnt 7 Uhr Die Partie der Eliſabeth wird Frl Rein
hardt ſingen Das Ballet Die Puppenfee gelangt neu
einſtudirt am Mittwoch zur erſten Aufführung Frl Martha
Rothe und Frl Jenny Schneider ſind bis 1894 für unſere
Bühne verpflichtet

Jm Städtiſchen Muſeum ſchließt mit dem Montag die
Ausſtellung von Werken des Hiſtorienmalers Theodor Große
Neu ausgeſtellt ſind ein Oelgemälde Monumentalporträt Kaiſer
Wilhelm J von Kurt Herrmann in München und 29 Aqua
rellmalereien von Frau v Brauchitſch hier

Jm Saale des Neuen Theaters fand geſtern abend zur
Feier des Feſtes der Heiligen drei Könige eine von dem
katholiſchen Kirchenchore Cäcilia vorbereitete Auf
führung des Weihnachts Orato riums von Müller
ſtatt Der Saal ſelbſt hatte ein weihnachtliches Gewand
angelegt und Weihnachtsfrende ſtrahlte auf den Zügen
des recht zahlreich erſchienenen Publikums Das Weihnachts
Oratorium iſt nach Worten der Heiligen Schrift zuſammengeſetzt
und für Soli und gemiſchten Chor mit Begleitung eines kleinen
Orcheſters komponirt Die Recitative wurden zweckmäßig vom

Klavier begleitet Nach einem Orcheſter Präludio begann der
erſte Theil Sehnſucht nach dem Erlöſer, in dem ſich in wirk
ſamer Weiſe Choräle Recitative und Chöre gegenſeitig ab
wechſelten Der Chor war zwar nicht ſehr groß aber aus
reichend ſtark und brachte die wohl einſtudirten Sätze zu gebührender
Geltung Das Enſembleſpiel von Chor und Orcheſter wurde
in umſichtiger Weiſe vom Dirigenten geleitet Unter den Solo

Jimmen traten beſonders die anmuthige reine Sobranſtimme
und ein klarer heller Tenor hervor wenngleich letzterer
eigentlich erſt einiger it ſich Geltung verſchaffte
Darauf folgten die andern Theile des Orato ms Ave
Maria, Die Geburt, Die Hirten bei der Krippe Dieheiligen drei Könige und eihnachtszubel Ga beſondern Rei verließ der Feier noch die Einſchiebung
von lebenden ern in die Muſik Aufführung An paſſenden
Stellen des Textes hob ſich der Vorhang der Bühne und vor
uns war in reizender Anmuth eine Scene aus der Geſchichte Jeſu
dargeſtellt Am packendſten war das Bild das Jeſu in der Krippe
liegend darſtellte während dieſes Bildes ſang ein Soloquartett das

Hirtenlied Sei willkommen Troſt der Frommen Die Kom
poſition wie die Aufführung dieſes Liedes ließen nichts zu
wünſchen übrig und fielen ans beſonders in das Ohr Bis zu
vorgerückter Stunde vereinigte die Feier die in ungezwungener
Geſelligkeit bei einander ſitzenden Gäſte

Jm Städtiſchen Schlachth auſe ſind wie uns noch
nachträglich mitgetheilt wird geſtern doch noch gegen Mittag die
erſten Schlachtverſuche ausgeführt worden Es wurden
von den Fleiſchermeiſtern Herren Kögel Gr Steinſtraße
10 Schweine Wie demann Geiſtſtraße 2 Schweine Wiede
mann Wuchererſtraße eine Ferſe und Burgmann Kl Ulrich
ſtraße ein Ochſe geſchlachtet Die Einrichtung und Maſchinen
haben durchaus in erwünſchter Weiſe gearbeitet und allen an ſie
geſtellten Forderungen vollanf genügt Jn Anknüpfung an die
vorgeſtrige Notiz über die Generalprüfung der Maſchinen be
merken wir berichtigend daß die Maſchinen dabei nicht leer ge
gangen ſondern auch hierbei ſchon ſämmtlich in vollem Betriebe
eweſen ſind Heute werden weiter von Hrn FleiſchermeiſterWiede mann Geiſtſtraße 5 Kälber zur Schlachtbank gebracht

r daß dann Verſuche in allen drei Schlachthäuſern gemacht
den Siagat und die ſind

Jn der geſtern im Central Hotel abgehaltenen Quartals
verſammlung der Fleiſcher Jnnung wies Hr Obermeiſter
Bröm me in ſeiner Begrüßungsanſprache beſonders darauf hin
daß in Hinſicht auf die unmittelbar bevorſtehende Eröffnung des
öffentlichen Schlachthauſes das nene Jahre für das
Fleiſchergewerk ſich beſonders bedentungsvoll geſtalte Das neu
geſchaffene Jnſtitut ſei n a beſtimmt die ſchlechte Konkurrenz
zu beſeitigen ſodaß zu erwarten ſei daß das Publikum dem
Fleiſchergewerk größeres Vertrauen entgegen bringen werde Aus
dieſen Gründen ſei das Werk mit Freuden zu begrüßen Nach
Aufnahme eines Mitglieds und mehrerer Lehrlinge
Rechnungslegung und Feſtſtellung der Hanushaltpläne der
verſchiedenen Jnnungskaſſen 2e wurden auf Grund des neuen
genehmigten Statuts in den Vorſtand neu bezw wiedergewählt
die Herren Brömme Obermeiſter Daniel NRendant
Götze I Schriftführer A Orling Theile Weber
A Burgmann F Burgmann Blosfeld Beiſitzer als
Sprechmeiſter K Or ling Der Anſchluß an die vom Jnnungs
Ausſchuß geplante Meiſterfortbildungsſchule wurde
lebhaft empfohlen Der Referent der Kommiſſion für den Betrieb
der Talgſchmelze im Schlachthofe Hr Nietſch berichtete
daß bis jetzt 73,500 M gezeichnet ſeien und weitere Zeichnungen
noch entgegengenommen würden Jn dieſe Kommiſſion wurden
noch gewählt die Herren Weber und Börner als Schlachthof
meiſter der Jnnung Hr E Traut mann Für Eröffnung des
Schlachthauſes am Montag 9 Uhr ſind vom Magiſtrat die Mit
glieder der Jnnung beſonders geladen Nach dem Eröffnungs
akte und einer Beſichtigung der Einrichtungen vereinigen ſich die
hieſigen Berufsgenoſſen mit den erſchienenen auswärtigen im
Konzertſaale des Wintergartens zu einem Kommers

Das Jntereſſe des deutſchen Volkes an der Erforſchung
und Kenntniß des eigenen Vaterlandes hat ſich dank
den Beſtrebungen der Central Kommiſſion für deutſche Landes
kunde an deren Spitze ſeit langen Jahren eine hervorragende
Autorität auf dieſem Gebiete Hr Profeſſor Dr A Kirchhoff
Halle ſteht in einer überaus erfreulichen Weiſe gemehrt und
der Sinn für deutſche Vaterlandskunde vertieft Die trefflichen
Arbeiten die von der Central s Kommiſſion bis jetzt herausgegeben
worden ſind haben bereits eine feſte Grundlage gebildet auf der
rüſtig weiter aufgebant und ansgebaut wird Wir begrüßen
daher die Nachricht daß ein Verein für dentſche
Landeskunde unter der ſachkundigen Leitung des oben
genannten Gelehrten in Bildung begriffen iſt mit großer Freude
und verweiſen alle Gebildeten die an der Kenntniß der eigenen
Heimath Antheil nehmen und bereit ſind ſelbſt Bauſteine zur
Erweiterung derſelben beizutragen auf den im Anzeigentheile des
heutigen Morgenblattes veröffentlichten Aufruf zur Be
theiligung an dem Verein für deutſche Landes
kunde

Bei dem hier beſtehenden Schiedsgerichte für die aus
dem Bezirke von Sektion IV der Knappſchafts Berufs
enoſſenſchaft erwachſenden Streitigkeiten in Sachen derKord deutſchen Knappſchafts Penſionskaſſe iſt der

Königliche Ober Bergrath v Detten hier an Stelle des Königl
Fickler jetzt in Berlin zum ſtellvertretenden

rſitzenden ernannt

Der Thüringer Bezirksverein deutſcher Jn
enieunre hält am Dienstag im Gaſthofe Zur Stadt Hamburg hier ſeine Monatsverſammlung Die Tagesordnung bietet

neben dem Jahresberichte des Vorſitzenden und ſonſtigem
Geſchäftlichen einen Vortrag des Hrn Gelhard über Be
rechnung von Dynamo Maſſchinen einen Bericht des
Hrn Reg Baumeiſters Haſſe über Normalformate bei
feuerfeſten Steinen und einen ſolchen des Hrn P Ehr
hardt über Unfall Verſiche rung

Den Gerichtsſchreibern Sekretären Krauſe in Teuchern
r Oehler in Halle iſt der Charakter als Kanzleirath ver
liehen

Jm Walhalla Theater treten morgen auch in der
r rn mittag Vorſtellung ſämmtliche Künſts
ler auf

Der Vorſtand des Bürger Rettungs Jnſtituts
an am Dienstag 6 Uhr im Freyberg Bräu ſeine Monats

tzung

Ein nicht un erheblicher Betriebsunfall kam geſtern
abend an der Einfahrt zum Bahnhofe auf der Stadtbahn vor

Gegen 11 Uhr ſprang der Motorwagen Nr 15 auf der Fahrt
nach dem Bahnhofe auf der Magdeburgerſtraße unweit der
Einbiegung in die Delitzſcherſtraße aus dem Geleiſe lief aber auf
der abfallenden Straße weiter und noch quer über die Delitzſcher
ſtraße hinweg bis zum jenſeitigen Bürgerſteige ſo daß es viele
Mühe machte den Wagen wieder in das Geleiſe zu bringen
Der Unfall konnte leicht ernſtere Folgen haben doch ſind glück
licherweiſe Perſonen dabei nicht zu Schaden gekommen auch der
Wagen iſt nicht beſchädigt worden Von unparteiiſcher zu
ſtändiger Ste e erfahren wir daß die Urſache des Unfalles ins
beſondere auch ein Verſchulden des betreffenden Wagenführers
nicht feſtgeſtellt werden konnte und es nicht umwahrſcheinlich iſt
daß der Wagen durch einen in die Fahrrille gezwängten Stein
oder auch ein Eisſtück zum Entgleiſen gebracht worden iſt Jn
Widerſpruch hiermit ſteht eine Darſtellnng die uns von anderer
Seite welche wir ebenfalls für vertrauenswürdig halten dürfen
gegeben wird Danach ſoll ſich der betr Wagenführxer bereits längere
Zeit vorher in einem zur Ausübung ſeines Bernufes ungeeigneten
Zuſtande befunden und den Unfall durch ſinnlos ſchuelles
Fahren verſchuldet haben Schon 10 Uhr habe derſelbe durch
R Verhalten eine Störung veranlatzt Bei der Entgleiſung des

agens ſollen beſonders anch zwei Wagen der Straßenbahn
Nr 13 und 20 gefährdet geweſen ſein die ſich ebenfalls auf der

Einfahrt zum Bahnhofe befanden Es iſt zu erwarten daß
weitere Ermittelungen und Zeugenvernehmungen noch zur ge
nauern Feſtſtellung des Vorganges führen

Jn der Zuckerraffinerie am Hoſpitalplatze kam am Donners
tag der betagte Arbeiter G empfindlich zu Schaden indem
ihm als er den Aſchenkaſten einer großen Feuerung herauszog
aus letzterer infolge des entſtandenen Luftzuges die Flamme
entgegenſchlug Der Mann erlitt ſo erhebliche Brandverletzungen
im Geſicht daß er in die Klinik gebracht werden mußte
Geſtern mittag kam in einem Grundſtücke der Magdeburger
ſtraße ein Kaufmann infolge Ausgleitens auf einem im
Hausflure angebrachten eiſernen Abtreter ſo unglücklich zu
Falle daß er einen Armbruch erlitt Auch dieſer Verletzte mußte
die Hilfe der Klinik in Anſpruch nehmen Vorgeſtern erſt

n r von einem gleichen Unfalle aus der Liebeuauerſtraße
zu berichten

Jn dem Grundſtücke Steinweg 46 entſtand geſtern
abend gegen 7 Uhr ein Eſſenbranmd der aber bald ge
dämpft wurde

Ein dreiſter Diebſtahl wurde geſtern gegen Abend in
der Leipzigerſtraße verübt Der Dieb öffnete raſch die
Ladenthüre eines Pelz und Hutwaarengeſchäftes raffte ſchnell
trotzdem der Ladeninhaber nebſt einer Verkäuferin ſich im Laden
befand einen weißen Muff weg und verſchwand damit eiligſt
Der Dieb iſt zunächſt entkommen Ein nicht minder verwegener
aber weſentlich empfindlicherer Diebſtahl wurde am Abend in der
Kl Klausſtraße ausgeführt Bei dem Fleiſchermeiſter G
wurde die Laden kaſſe mit etwa 160 M Jn halt geraubt
Der Dieb hatte ſich durch eine von dem Thorwege nach dem

Eiſenbahnzuges als nahezu unbegrenzt angenommen werden
Da genügt es vollſtändig die vorgeſpannten Pferdekräfte arithmetiſ nach Belieben zu vervielfältigen aber in der Praxis

läßt ſich die Sache ganz und gar nicht ſo einrichten und zwar
ans dem einfachen Grunde weil die Widerſtandsfähigkeit des
Materials ihre Grenzen ja ſogar ihre ſehr engen Grenzen hat

Der Dampfbetrieb eigentlich für unſere verfeinerte Zeit eine
mz barbariſche Sache verlangt leider ein verwickeltes
yſtem von Koppelungen Kurbelſtangen Achſen Wellen die

dazu dienen müſſen die iwechſelweiſen Bewegungen des Kolbens
zu übertragen und zu transformiren

All das ſchafft ein Syſtem das ſchwer und ſchwerfällig iſt
und es auch ſein muß um die Adhäſion zu ſichern ein Syſtem
das ſehr wenig gelenkig und biegſam iſt und in dem die Rei
dung einen bedeutenden Theil der Kraft verſchluckkt Man
tann unmöglich die Geſchwindigkeit um ein geringes ver
größern ohne ipso facto auch die Reibung zu vergrößernund ohne zu gleicher Zeit die Stöße die Erſchütterungen die

jedem Eiſenbahnreiſenden unangenehm bekannten Galoppfätze
und ſchleifenartigen Schleuderbewegungen zu vermehren Da
durch werden die ſolideſten Räder und nicht minder
die ſtärkſten Schienen denn der Abnutzungseffekt iſt direkt
proportional dem Gewichte des Zuges multiplizirt mit der
Geſchwindigkeit Und wenn man nun auch erreicht hat von
Berlin nach Frankfurt a M in 6 Stunden anſtatt in
9 Stunden zu reiſen was hätte man denn viel gewonnen
Das wäre nämlich das Aeußerſte was man bei Ausnutzung
aller techniſchen Möglichkeiten erreichen könnte Um weiter zu
gehen um die phantaſtiſchen Geſchwindigkeiten von denen die
Uneingeweihten träumen und die den Geſchwindigkeiten aus
Tauſend und einer Nacht gleichkommen die dort einfach da
durch erreicht werden daß man einen Ring am Finger dreht
um ſie zu ermögüchen giebt es nur ein Mittel den Dampf
zu verlaſſen und ſich der Elektrizität zuzuwenden

Der weſentliche Charakter des elektriſchen Betriebes beſteht
in der direkten alle vermittelnden Glieder alle Uebertragungen

1 uſw vermeidenden Ueberleitung der von der Dynamo
maſchine gelieferten Kraft An Stelle der ſchnaufenden rucken
den und zerrenden alternativen Bewegung tritt eine immer im
gleichen Sinne verlaufende rotirende Bewegung woraus ſich
jür den Zug die denkdar ſanfteſte Gangart ergieht

Anderſeits entwickelt die elektriſche Maſchine bei gleichem
Gewichte eine größere Kraft da es möglich iſt eine vollſtän
dige Adhäſion zu erreichen indem man ſämmtliche Achſen des
z wechfelweiſe zu Motoren macht Das Syſtem iſt genkiger geſchmeidiger die Erſchütterungen der Schienen g id

ßiger
ergiebt ſich daß jene unvermeidliche Schwierigkeit die eine
Folge der geringen Widerſtandsfähigkeit des Schienenweges iſt
wenn auch nicht beſeitigt ſo doch vermindert wird und daß
mittlere Geſchwindigkeiten von 150 200 km in der Stunde

welch eine Revolution 20 30 Jahre ſpäter unſern
Kindern die damit vielleicht nicht mehr zufrieden ſind als
nichts Ungewöhnliches erſcheinen werden

Jn den Vereinigten Staaten von Nordamerika ſcheint man
am früheſten den Uebergang von den Dampfbahnen zu den
elektriſchen Bahnen n zu wollen Die Weltausſtellung
von Chicago hat den Anſtoß dazu gegeben Man iſt dabei
eine elektriſche Eiſenbahn zwiſchen Milwaukee und Chicago zu
erbauen deren Züge 24 täglich die Entfernung von über
100 km in weniger als einer Stunde zurücklegen ſollen Man
rechnet auf einen ſtarken Beſuch der Weltausſtellung man iſt
darauf gefaßt daß nicht alle Beſucher in den 1400 Hotels von
12 15 Stockwerken und 1500 Boarding Houses der
Königin des Weſtens Unterkunft finden werden Das thut

nichts Man kann ſich dann in Milwaukee einlogiren Man
kommt dann nach dem Ausſtellungsplatze in derſelben Zeit in
der man in Berlin vom Brandenburger Thore nach dem
Friedrichshain oder in München vom Eentralbahnhof nach
dem Maximilianeum ſpazieren geht

Jn J an dieſen Plan iſt ein anderer entſtanden
der weit kühner iſt und in der That ganz gewaltige Ansblickein die ferne Zukunft eröffnet Man hat eine Geſellſchaft ge

bildet die es ſich zur Aufgabe macht noch vor der Eröffnung
der Weltausſtellung Chicago mit St Louis durch eine
elektriſche Eiſenbahn zu verbinden An der Ausführung dieſes
r wird bereits gearbeitet Jn der Luftlinie liegen dieſe
eiden Städte 450 km auseinander Mit einigen Krümmungen

verfolgt der Jllinois dieſelbe Linie Auf dieſer Strecke ſollen
die Züge Tag und Nacht ohne Unterbrechüng verkehren mit
einer Geſchwindigkeit von 160 m in der Stunde Gerade
wie ein Pfeil ſoll dieſe Linie vier Geleiſe haben zwei centrale
Geleiſe die für die direkten Züge reſervirt bleiben die keinen
Aufenthalt zwiſchen den beiden Städten haben und zwei
äußere Geleiſe für ſogenannte Omnibnszüge oder wie wir ſienennen würden Lokalzüge die an allen Scatonen halten Die

Geſellſchaft rechnet darauf daß längs des ganzen Weges
wiſchen St Louis und Chicago großſtädtiſche Anſiede
ungen ſich errichten werden derart daß eine einzige un

unterbrochene Häuſerkette die beiden Städte verbinden wird

weniger gefährlich und der Gang iſt regelmä

Die elektriſche Bahnlinie ſoll nicht die geringſten Unter
brechungen durch irgend einen andern kreuzenden Schienen

Daraus weg erfahren Sie würde ununterbrochen fortlaufen und alle
andern Wege auf Hochbauten überſchreiten Die Lokomotiven
ſollen an ihrem Vordertheil mit einer Art Schnabel oder
koniſchem Vorban verſehen werden um Hinderniſſe aus dem
Wege zu räumen und den Luftwiderſtand zu verringern genau
ſo wie es das Sturmſegel bei einem Boote thut Freilich iſt
nicht die Rede davon daß der Luftwiderſtand gänzlich beſeitigt
werden kann er wächſt bekanntlich mit dem Quadrate der
Geſchwindigkeit und wie man auch das vordere Ende der
Lokomotive ſchneidenförmig zuſpitzen mag der Luftwiderſtand
iſt nicht aufzuheben

Das Jntereſſanteſte an dem Plane iſt aber dieſes daß die
Elektrizität die dazu dient die Züge zu treiben auch zugleich
im einzelnen vergeben werden ſoll in Form von Licht oder
von Kraft Jeder Anſiedler an einem oder am andern Ende
oder in der Mitte der Strecke kann von der Eiſenbahn
Geſellſchaft ſo viel Elektrizität beziehen wie er will und die
Eiſenbahn Geſellſchaft iſt der Ueberzeugung daß ſich der Weg
von St Louis bis Chicago in Bälde in einen ungehenren
durch Elektrizität ſonnenhaft erleuchteten Boulevard ver
wandeln wird dem entlang ſich eine e Bevölkerung an
ſiedeln wird Dank der Geſchwindigkeit und der Bequemlich
keit der Verkehrsmittel wird dieſer Boulevard von 450 km
Länge wie man hofft ſehr bald aufs dichteſte und glänzendſte
bebaut ſein Jm Norden wird er als Vorſtadt von Chicago
im Süden als Vorſtadt von St Lonis endigen Und er wird
das erſte Muſter ſein für die Städte der Zukunft Nicht
mehr die von ſchädlichen Ausdünſtungen durchzogenen Ameiſen
haufen der Gegenwart werden die Jdealform fein für die
Städte der Zukunft ſondern die langgeſtreckten von elektriſchen
Verbindungsmitteln r Straßenreihen zu denen die
volle und friſche Luft von beiden Seiten ungehinderten Zutritt
hat die fortlaufende Kette von iſolirten Häuſern in denen
ſich die Menſchen ländlich einrichten können und doch inmitten
einer Großſtadt wohnen wo ſie ſich umgeben können mit
Bäumen und Blumen und Vögeln und doch mit einander im
Verkehr bleiben auf elektriſchem Wege ſei es daß dieſe elek
triſchen Wege Schienen ſind gelegt nach der alten Weiſe die
jetzt gebräuchlich iſt und auf denen Wagen nach hentiger Kon
ſtruktion cirkuliren ſei es daß die elektriſchen Wege in Ketten
beſtehen die unter dem Straßenpflaſter gelegt ſind und daß
dieſes Straßenpflaſter felbſt bei Tag und Nacht eine ſich un
unterbrochen bewegende von jedem in jedem beliebigen Moment
zu betretende Fahrſtraße bildet Das wandelnde Trottoir in
der Reihenſtadt das iſt der Verkehrsweg in Zukunft

Karl Adolf Neuhoff
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Laden führende Thüre eingeſchlichen und war hinter den Laden
tiſch gekrochen ſo daß er von der Ladenſtube aus nicht geſehen
werden und den Diebſtahl ſo ungeſtört ausführen konnte

J

Probinzial Nachrichten
Wettin 6 Jan Orig Mitth Am 10 d wird unſer neu

gewählter Bürgermeiſter Hr Bachmann aus Halle
nachdem die Wahl durch die Königl Regierung beſtätigt worden
iſt durch den kommiſſariſchen Landrath des Saalkreiſes
Hrn Reg Rath v Werder in ſein neues Amt eingeführt
werden 33 Ehren des Bürgermeiſters findet nach der Ein
führung ein Feſtmahl im Rathskeller ſtatt zu dem außer den
Mitgliedern der ſtädtiſchen Behörden zahlreiche Bürger auf einer
Umlaufsliſte ihre Theilnahme vorgemerkt haben

Suhl 6 Jan Orig Mitth Auf der Jagd ſtarb geſtern
plötzlich der Kaufmann und Bezirksbrandmeiſter Oskar Gleich
mann Jnhaber der ſeit länger als 100 Jahren beſtehenden
irma J G Gleichmann bei Hinternah Eine neue
olizeiverordnung betr die Einrichtung einer mili

täriſch organiſirten Pflichtfeuerwehr in Suhl ſchreibt
in 8 27 vor daß Oberfeuermänner rer e Spritzenmeiſter
und Drücker bei Uebungen und im Ernſtfall Zahlung er
halten und zwar 75 bezw 60 75 und 25 Pf und 50
bezw 1 50 M und 75 M für die Stunde

Der Ober Staatsanwalt Weyer in Frankfurt a M iſt
zum Senats Präſidenten bei dem Ober Landesgericht in Nanm
burg ernannt

Der Referendar Dr Treuter im Bezirk des Oberlandes
erichts Naumburg iſt zum Aſſeſſor ernannt Die nachgeſuchte

tlaſſung aus dem Jnſtizdienſte iſt ertheilt den Gerichtsaſſeſſoren
Utke Rudolph und Henrici behufs Uebertritts zur Kommunal
verwaltung

Kaſſel 6 Jan Orig Mitt Jn einem Gaſthofe zu Eiſenach i geſtern plötzlich der Schauſpieler Richard Müller
von hier infolge eines Herzſchlages geſtorben Derſelbe war
von 18738 1890 Mitglied der hieſigen königl Bühne und ein ge
ſchätzter Künſtler Er befand ſich auf dem Rückwege von Mei ſei
ningen wo er gaſtirt hatte

Güſten 7 Jan Orig Mitth Die in dem Orte Sieg s
thal wohnende Wittwe Lehmann wurde in ihrer Slube
tod t anfgefunden Das Bett der ſchon bejahrten Frau war auf
bisher nicht aufgeklärte Weiſe in Brand gerathen und die Frau
iſt anſcheinend erſtickt Durch die Mitbewohner des Hauſes
Woher der Brand gedämpft ehe er größern Umfang an
nahm

Vermiſchtes

Das Ende der Weihnachtsbänme Nach Weihnachten be
ſteht in vielen Familien der Brauch die Tanne oder Fichte als
ſehr erwünſchtes Brennmaterial dem Ofen oder dem Herd
u übergeben Oft wandert der ganze Baum in zerkleinertemZuſtande auf einmal in die Feuerſtätte hinein es iſt das im

höchſten Grade gefährlich denn es können Exploſionen von
einer Stärke entſtehen daß der Ofen oder der Herd auseinander
geſprengt wird Solche Unglücksfälle ſind denn auch regelmäßig
nach Weihnachten zu verzeichnen Jn der berliner Polytechniſchen
Geſellſchaft wurde am Donnerstag für dieſe Exploſionen beim
Verbrennen von Tannen und Fichten eine Erklärung gegebendie von allgemeinem Jntereſſe iſt Tanne und Fichte ſind be
kanntlich in Stamm Zweigen und Nadeln ſehr harzreich Das
Haxz enthält Kohlenwaſſerſtoff Wird der Baum verbrannt ſo
entſtrömt der Kohlenwaſſerſtoff in großer Menge Geſchieht das
Verbrennen in einem Ofen oder Herd mit ſtarke Zuge ſo ver
bindet der Kohlenwaſſerſtoff ſich mit dem Sauerſtoffe der atmo
ſphäriſchen Luft und es entſtehen Gaſe ſehr exploſibler Natur
denen der Kachelofen nicht Stand hält Wie bedentend der in
den Nadeln des Baumes enthaltene Kohlenwaſſerſtoff iſt und wie
kräftig derſelbe unter der Einwirkung der Hitze ausſtrömt läßt
ſich erkennen wenn man einen mit Nadeln beſetzten Zweig einer
Kerzenflamme nähert die Ausſtrömung des Kohlenwaſſerſtoffes
aus den Nadeln welche im Jnnern eine Röhre beſitzen und
porös ſind iſt ſo ſtark daß die Flamme der Kerze meiſt aus
gelöſcht oder ausgeblaſen wird Es mag alſo beim Verbrennen
der Weihnachtsbäume Vorſicht geübt und in den Ofen oder Herd
nur immer eine kleine Quankität dieſes gefährlichen Brenn
materials hineingebracht werden

Eiſenbahndentſch Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten
hat angeordnet daß für eine Anzahl bisher gebräuchlicher Frem d
ausdrücke im Eiſenbahnweſen für den amtlichen Ver
kehr in Zukunft einheitliche deutſche Bezeichnungen zur Anweu
dung kommen ſollen So ſoll es künftig heißen Vollſpurbahn
ſtatt Bahn mit normaler Spurweite Nebeneiſenbahn oder Neben
bahn ſtatt Bahn untergeordneter Bedeutung Secundärbahn
Grundſtellung ſtatt Normalſtellung der Weichen Merkzeichen
ſtatt Markirzeichen Uebergänge in Schienenhöhe ſtatt Niveau
Uebergänge Schranke ſtatt Barrière Bahnſteig ſtatt Perron
Umgrenzung des lichten Ranmes ſtatt Normalprofil des lichten
Raumes Sonderzüge ſtatt Extrazüge Gefahrſignal ſtatt Alarm
ſignal Signalarm ſtatt Telegraphenarm oder Signalflügel Sig
nalmaſt ſtatt Telegraph Außerdem wird in den amtlichen Er
laſſen des Eiſenbahnminiſterinms ſchon ſeit längerer Zeit regel
mäßig das Wort Abtheil ſtatt des früher gebräuchlichen Ausdrucks
Coupé angewandt An Stelle der bisherigen Schreibweiſe Ge
leis endlich ſoll die Form Gleis treten

Elektriſche Kntergrundbahn in Berlin Die Anusführbar
keit des Projekts einer die Stadt von Nord nach Süd durch
querenden elektriſchen Untergrundbahn ſoll bekanntlich durch den
Bau eines Probetunnels dargethau werden Die Allgemeine
Elektrizitätsgeſellſchaft hat nunmehr bei den ſtädtiſchen Behörden
nachgeſucht ihr die Anlegung der Probebauten auf dem nördlich
von der Ringbahnſtation Wedding an der Müllerſtraße ge
legenen Courbiere Station zu geſtatten Es ſoll ein Einſteige
ſchacht eine Strecke des Fahriunnels von etwa 100 m Länge
Weg Perſonentunnel von 30 m Länge probeweiſe hergeſtellt
werden

Der Schäfflertanz in München Jn altherkömmlicher Weiſe
und unter gewaltigem Zulauf der Bevölkerung zogen geſtern nach
ſtebenjähriger Pauſe die münchener Böttchergeſellen wieder aus
um vor dem Prinzregenten und den Mitgliedern des kgl Haufes
den Schäfflertanz auszuführen Der ſeit faſt 400 Jahren be
ſtehende Zunftgebrauch wird ſich über die Karnevalsdaner bis
zum Faſchingsdienstag ausdehnen

Eiue italieniſch nationale Ausſtellung ſoll in dieſem Som
mer in Berlin veranſtaltet werden Von betheiligter Seite
u bereits Unterhandlungen wegen Pachtung eines großen ſfis

liſchen Terrains angeknüpft worden Die Ausſtellung ſoll in
erſter Neihe den Zweck haben die Produkte Jtaliens vorzuführen
und die Handelsbeziehnngen zwiſchen Jtalien und Deutſchland an

gen und zu erweitern Daneben will man aber auch
des italieniſchen Volkslebens vorführen Man will zu

ſem Zweck auf dem in Ausſicht genommenen Terrain einen
cementirten Kanal anlegen und an den Ufern venetianiſche Bauten

fur n dieſer Straße Venedigs ſoll ſich dann echteniſches Volksleben abſpfelen

Von einem Wolfe zerriſſen Aus Budapeſt meldet man
r 5 o e der anhaltenden Kälte brechen e iee

geſetzt in die Dörfer ein Jn od ſchleppte ein Wolf ein

Wegen

vierjähriges Kind fort und zerriß es ohne daß die Einwohner
es zu retten vermochten

Wer iſt der Erbe Jn London ſtarb kurz vor Weihnachten
Mr Henry Thomas Coghlan ein alter r ohnebekannke Verwandte mit Hinſerlaſſung eines Baarvermögens von
nahezu 14 Millionen Mark Merkwürdigerweiſe hat der Herr
ſich nicht der Mühe unterzogen irgend ein Teſtament aufzuſetzen
Einſtweilen iſt ein gerichtlicher Verwalter eingeſetzt worden der
wegen des noch hinzukommenden Grundbeſitzes eine Bürgſchaftvon über 27 Mill M hat ſtellen müſſen twaige Verwandte
haben allen Grund ſchleunigſt ihre Anſprüche geltend zu machen

Perſonaluachricht Jn Ballenſtedt ſtarb wie man uns von
S pitheilt r 6 v 43 Frlteß J ren Kugzrep
eiden der frühere ſächſiſche Geſandte be Bundesra

Frankfurt a in München und in Wien der Wirkliche Ge
heime Rath v Boſe

e C nAus dem Leſerkreiſe
Halle 7 Jan

Zur Frage der Haftpflicht bezw Strafbarkeitdes b ansbegtétre bei Unfällen der e
durch Hinſtürzen auf unbeſtreutem Bürgerſteige
Der Künigl Erſte Staatsanwalt hat unterm 2 Jan

d J eine Bekanntmachung erlaſſen durch welche die von Un
fällen durch Hinſtürzen auf unbeſtreutem Bürgerſteige Betroffenen
zur Anzeige an die Königl Staatsanwaltſchaft behufs Straf
verfolgung der für das Beſtrenen verantwortlichen Perſon auf
gefordert werden

Schon vor mehrern Jahren las ich einmal eine derartige auch
von der Staatsanwaltſchaft erlaſſene Bekanntmachung ans einer
Stadt unſeres Regierungsbezirkes deren Namen
beſtimmt weiß und hatte damals die Sunpfinming daß eine der
artige Haftpflicht meiſt doch eine entlich unbillige
ſei weil ich auf Grund meiner langjährigen Erfahrungen als
Arzt und Pflaſtertreter zu der Ueberzengung gekommen war daß
derartige Unfälle in der ganz überwiegenden Mehrzahl nicht der
ganz fehlenden oder mangelhaften Straßenbeſtreuung ſondern
dem unvorſichtigen Gehen des Betroffenen zur Laſt zu ſchreiben
eien

Seit jener Zeit als ich zum erſten mal dieſe ſtaatsanwaltliche
Auffordernng zur Denunciation eines polizeilichen Antrags
Delictes las habe ich mit größter Sorgfalt jeden derartigen Un
h ſoweit es in meinen Kräften ſtand verfolgt und meine altenficht über die faſt immer vorhandene Selbſtverſchuldung des
Verletzten beſtätigt gefunden Man achte nur einmal auf die Art
und Weiſe in welcher die meiſten Menſchen auf der Straße
ehen Nach Oſten gehen ſie und nach Norden oder
üden ſehen ſie Wie kann da dem Hausbeſitzer ein

Vorwurf gemacht werden wenn ſolche unvorſichtige
Wandrer auch auf gutbeſtrentem Bürgerſteige einmal einen Fehl
tritt thun und hinfallen Jch ſtand einmal zur Winterszeit am
Fenſter meiner Parterrewohnung und ſah auf die Straße Ein
mittelalterlicher Herr kam die Straße auf meiner Seite herab
auf der gegenüberliegenden Seite ging ein junges Mädchen hinauf
Der Herr ſah lebhaft nach ihr und gerade unter meinem Fenſter
fiel er hin Jch öffnete das Fenſter und ſah nach dem Gefallenen
Er erhob ſich und ſagte mürriſch Sie könnten auch beſſer Aſche
ſtrenen Ich erwiderte ſchnell Sehen Sie nicht nach dem
inngen Mädchen drüben ſondern auf den Weg Das begriff er
und hinkte ſtill weiter

Und ſo iſt es in den meiſten Fällen Die Menſchen ſehen
wenn auch nicht immer nach jungen Mädchen meiſt nach etwas
anderm hin als wohin ſie zumal bei glattem Trottoir ſehen
müßten auf den Weg

Und für Unfälle welche auf dieſe Weiſe entſtehen ſoll der Haus
beſitzer wicht bloß regreßpflichtig ſondern ſogar ſtraf
bar ſein Das iſt unbillig
Der Herr Erſte Staatsanwalt ſpricht allerdings nur von un

beſtreuten Bürgerſteigen Wann iſt aber der Bürgerſteig
unbeſtrent

Die Polizei ſchreibt vor daß der Hausbeſitzer mit Tagesanbruch ſein Trottoir von Schnee zu ſänbern bezw bei Schnee
und Eisglätte das Trottoir mit Sand oder Aſche zu beſtreuen habe
Jch komme dieſer Polizeivorſchrift pünktlich nach aber ſchon
während des Aſcheſtrenens oder unmittelbar nach demſelben kommen
die Schulkinder zu Hunderten und glandern das beſtreute Trottoir
wieder glatt und es iſt unbeſtreut Dann habe ich der Polizei
vorſchrift genügt und bin doch ſchon nach einer Viertel
ſtunde wieder haft und ſtrafbar

Das geht nicht Das involvirt eine Härte gegen den
Hausbeſitzer die man wohl als un billig bezeichnen darf
Der Hausbeſitzer iſt außer Stande ſeinen Bürgerſteig bezüglich
der Glätte unausgeſetzt ſo genau zu kontrolliren daß nicht ein
des Weges nicht achtender Paſſant fallen und Schaden nehmen
könnte Man denke nur an Glatteis das des Nachts eintritt

Kurz es iſt mit der Haftpflicht bezw der Strafbarkeit des
Hausbeſitzers bei derartigen Unfällen eine heikle Sache Denn
erfahrnngsmäßig ſind dieſe Unfälle in der überwiegenden Mehr

zahl ſelbſt verſchuldet r med H
Handels und Verkehrs Nachrichten

Zahlungseinstell ungen Thüringischen Blättern zufolge
erregt die Konkurseröffnung über das Vermögen des Kaufmanns Fritz
Liebetruth in Sonneberg dort grösseres Anfsehen

New Vork 7 Jan Ielegr Unter den heute mit dem
Dampfer Gascogne zur Verschiffung nach Europa gelangten
2 Millionen Dollars Geld betinden sich I Millionen aus
dem Staatsschatze

Börse zu ahe am 7 Januar
GWür einen Theil der Auflage aus der Alorgen Ausgabe wiederhott
Preise mit Aussehluss der MAlaklergebühr für 1000 KRg netto

Weizen fest 146 153 feinster märkischer über
Notiz Rauhweizen 144 152 A Roggen fest 136 bis
140 M Gerste Brau rubig feine Sorten gefragter
150 170 feinste bis 180 Futter 125 140 M Hakferfest 144 150 A Mais s amerikanischer Mlixed 130 bis
132 Don aumais 125 bis 140 M Raps ohne Handel
Rübsen Sommerrübsen M Erbsen Viktoria 185 195 M

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack 43,00 A Stärke einschliesslich

Fass Halles che prima Weizen
40,00 41,00 abfallende Sorten viedriger
einschl Fass 37,00 38,00
30,00 40,00 A Linsen

Mohn blau
knappe Vorräthe

Bohnen 16,00 17,00 M

100 120136 M Vutterartikelrubig Futtermehl 13,00
14,00 M Roggenkleie 10,00 11,00 A Weizenschalen
8,50 9,50 M Weizengrieskleie 9,00 10,00 M l alz
Keime belle 12,00 13,00 dunkle 10,50 11,50 M Oel
kuchen 12,50 M Malz 26,50 28,50 M Rüböl 50,50 M
gefordert Petroleum 22,50 M Solaröl 0,825/300 14,50 M

e 10,000 Liter Proz schwach Kartotftel mit 50 MVerbrauchsabgabe 51,80 mit 70 I Verbrauechsabgabe
32,00 Rüben M

Halle 7 Jan Bericht über Strob und Hewu mit
getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langst roh Handdruseh 1,75 2,50 M Ma bereits
schinenstroh Weizenstroh 1 Roggenstroh 1,50 JI
Wiesenheun 3,50 4,00 M Kleeheu 4,25 A Tortf
st ren 1,25 M

r 4 r r
sind die Preise in den Abtheilungen fürvorgerückter Saasonmn Damen Confection u Kleiderstoffe

von Neuem bedeutend ermässigt worden Peste anerkannt niedrigste Preige

nicht mehr

bei knappen Vorräthen
Maisstärke

M Rothklee 100 116 132 sehwedischer Klee

e e e e e
Standesamtliche Meldungen

Standesamt Halle 6 Jan 1893
Aufgeboten Der Drechsler und Bildhauer Ernſt Schurig und

Anna Hintersdorf Gommergaſſe 6 und t rrſtr 41 Der
Juwelier Hermann Walter und Martha Booch Scharrngaſſe 5/6
und Breiteſtr Der Kapellmeiſter Robert Jordan und Emma
Schenk Halle und Charxlottenburg Der Kürſchner und Mützen
macher Ernſt Voigt und Eliſabeth Henning Halle und Zörbig

Geboren Dem Maurer Edmund Schubert eine Martha
Bocksbhörner Dem Gutspächter Leopold Vierling ein

ns Otto Ferdinand Kl Ulrichſtr 29 Dem Schloſſer Friedrich
oſch eine T Klara Frieda Schloſſerſtr 7 Dem Vremſer
rmann Starke ein Bruno Alfred Thomaſinsſtr 32 Dem

iſcher Richard Flaſchmann eine Anna Jda ärten 47
em Bierbrauer Otto Berger eine Marie Elſa Leſſingſlr

Dem Eiſenhobler Hermann Engelhardt ein Otto Steinbocks
aſſe Dem Handelsmann Otto Hillert eine Anng JdaSedierit 21 Dem Handarbeiter Hermann Mittler ein S

il Max Schülershof 14 Dem Gaſtwirth Wilhelm Knaut
eine Margarethe Kl Klausſtr 10 2 unehel S

Geſtorben Des Schloſſer Hermann Keller S Erich 1 M
Steinweg 10 Des Kaufmann Albrecht Gottſchalk T Erna 1 M
Albrechtſtr 21 Der Arbeiter Jakob Weidmann 36 JKein Des Kutſcher Friedrich Schulz S Erich 11

Merſeburgerſtr 23 Des verſtorbenen Handarbeiter Willm Finger e Klara 2 J Zenkergaſſe 12 Des Buregu
ſſiſtent Adolf Remmers T Helene 12 T Mühlgraben Die

Wittwe Sofie Grunewald geb Ködel 92 J Germarſtr Der
Schuhmachermeiſter Wilhelm Ballin 77 J Martinsgaſſe 21
Des Bergmann Otto Höche T Hedwig 1 J Klinik

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 4 bis 6 Jan 1893

Aufgeboten Der Stellmachermeiſter F A Stein und W Mgrichht ier und Halle Der Fabrikarbeiter F O Dietze und
M O E Quirinins hier und Schkopan

Geboren Dem herrſchaftlichen Kutſcher C G Gottſchalk eine
T Burgſtr 30 Dem Geſchirrführer F Köhler eine T Augnſt
ſtraße 50 Dem Grubenarbeiter A Weinert eine T Eichen
dorffſtr 37 Dem Bäckermeiſter A H J ein S Witte
kindſtr 45 Dem Fabrikarbeiter F A R Schulze eine T
Triftſtr Dem Schloſſer R J Banſemer eine T Hoheſtr
21 Dem Steinſetzer T O Hennicke eine T Triftſtr
Dem Fabrikarbeiter W A Lieding eine T Rainſtr

Geſtorben Des Handarbeiter H Helmert 10 M 28 T
Schleifweg Der Rentier T E Leutert 75 é 9 M 17 T
e c Heaertgiten S Arts T J ruguſtſtr e aler F P Burghan19 e Vüreſtr Des Handarbeiter F F O Kurth 1 M

29 T Hoheſtr

Standesamt Trotha
Meldungen vom 1 bis 6 Jan

Geboren Dem Arbeiter Auguſt Biertümpel eine Klara
Dem Bergmann Karl Ertel ein Max Dem Arbeiter Bal
Gola eine Anna Dem Arbeiter Ludwig Zinck eine
Martha Dem Müller Georg Rumpf ein Rudolf

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Mitgetheilt von der Theaterleitung

Sonnabend 7 Jan Sechſte Sinn Fräul FrauSonntag 8 Jan nachm Aſchenbrödel
abends Tannhäuſer

Montag 9 Jan Der ProbepfeilDienſtag 10 Jan LignonMittwoch 11 V Die Puppenfee Der Trom
eter von Säkkingen

Donnerstag 12 Jan Die Großſtadtluft
Freitag 18 Jan Die Puppenfee Joſef u ſeine

rüder
Sonnabend 14 Jan Emilia Galotti
Sonntag 16 Jan Fauſt

Answärtige Theater
Sonntag den 8 Jannar

Magdeburg St Th Robert der Teufel
Leipzig Neues Theater Bajazziz Ballet Der Schauſpieldirektor

Altes Theater Der jüngſte LientenanktWelm ar Hof Th Das Glöckchen des Eremiten

Die Flügge ſche Erfindung Jn Nr 2 dieſes Blattes iſt
ein ausführlicher Bericht über dieſe neue Erfindung enthalten der
hiermit noch eine Vervollſtändigung erfährt Sofort nachdem
Herrn Apotheker Flügge das Patent ertheilt war ſandte er einer
großen Anzahl Aerzte das Präparat MyrrhenCreme genanunkt
ur Prüfung zu Wir veröffentlichen nachſtehend einige der HerrnFingge gewordenen Gutachten

durch r r n e s un Thettkroſt erzeugten rankunge g au en würe kommenauf der inneren Station eines e die ich allein beſitze nicht ſo
g vor und hatte ich nicht Gelegenheit mich von der Heilwirkung der

T ar ate auch Hehdieſen Affektlonen an der ich nicht zweifle
zu überzeugen

Freiburg l B e Prof Dr ThomasDie von Jhnen uns rülich zugeſandten Myrrhenpräparate
ich verwandt und war mit denſelben in der That ausgezeichnet zu
weshalb wir die in den übrigen ärztlichen Zeugniſſen vorliegenden Beob
achtungen voll beſtätlgen können Wenn Sle der Kllulk zu weiteren i
Zwecken noch eine Quantltät zur Verfügung ſtellen wollen ſo werde ich
Jhnen ſehr dankbar ſein

Breslau Mit vorzüglicher Hochachtung Prof Dr VNeisser
Das mir zur Prüfung überfandte Myrrhenpräparat habe ich be

den verſchiedeugrtigſten Fällen in Anwendung gebracht und bin mit den
damit erzielten Erfolgen außerordentlich zufrieden Als Verbandmittel bei
friſch entſtandenen Wunden ſehr geeignet hat ſich die Salbe beſonders bei
der Behandlung alter Geſchwüre bewährt und muß ich die damit erzieltenHeilerfölge als überraſchend bezelchnen Jn kleineren n Vnnr
ſein Wolf rc habe ich das Mittel ebenfalls argewendet und jeder Be
ziehung bewährt gefunden Beſonders hervorzuheben der ang

des Präparates und die deslnficlrenden ften bel
rechenden Abſonderungen in gleicher Weiſe die abſolute Ungefährlichkeit der
Anwendung da Jntoxikattonen wie bei Carbolſäure Jodoform c nicht
vorkommen können Jch halte das Mittel für eine höchſt werthvolle Be
relcherung des Arzneiſchatzes

Dr SaegertFrankfurt a M
Die mir von Jhnen gütigſt zur Verfügung geſtellten Myrr hen

vräparate habe thells in dem chirurg Ambulatorium der hieſt
Armenklinik theils in der Privatpraxts in nahezu 25 Fällen mit recht
Erfolge in Anwendung gebracht Jn den meiſten Fällen wurde
Myrrhenſalbe bei tuderkulöſen Hautgeſchwüren angewandt mit recht
87 Erfolg Beſonders erwähnenswerth iſt ein Fall von großen tuber

öſen Geſchwüren an beiden Unterſchenkeln bei einer Frau von 54 Jahren
bei dem nach Anwendung der Myrrhenſalbe in verhältnißmäßlg kürzer
ge Heilung eintrat Von ebenſo günſtiger Wirkung iſt die Sälbe bei

randwunden Jn zwei Fällen bei excorrlirten Warzen ſtillender Frauen trat
bei Anwendung der Salbe raſch Heilung ein Ferner wandte ich die Salbe
det friſchen Wunden rege Retzerſcheinung mit gutem Erfolg an Einennachtheiligen Einfluß Präparates dade ich in keinem Falle

Mit achtungsvollem Gruß Jhr erge
Fraukfurt a M Dr med Cassian

Somit ſteht es außer Zweifel daß wir nunmehr in dem Flügn er Zweife rMyrrhen Crème Deutſches eichspatent Nr 63595in den Apotheken in v Löwen Engel und
AdlerApotheke à Doſe Mk 1 erhältlich iſt ein ganz hervor
ragendes Mittel bei den verſchiedenen Hautkrankheiten Wunden

II
Halle Snale Marktplatz
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Um für die von Mitte Februar an eintreffenden

Neuheiten für Frühjahrs und Sommer Artikel
Platz zu gewinnen arrangiren wir einen großen

Räumungs Ausverkauf
S ätrnnticher Herhbeit v V re enMontag und Dienstag

Ausverkauf ſämmtlicher Reſtheſtünde in wollenen Tüchern Kopfhüllen und Tricottaillen
20 unter Preis

M Berg COo, LeipzigerStraße 16
IHallesche Navchinenfabrik und Pivengiesserei

Halle a S
Nachdem die Durchführung der in der Generalverſammlung vom 27 Ok

tober 1892 beſchloſſenen Erhöhung unſeres Grundkapitals in das Handels
regiſter eingetragen worden iſt ſtellen wir nunmehr die neuen Aktien unſerer
Geſellſchaft nebſt den zugehörigen Gewinn Antheilſcheinen den Zeichnern zur
Verfügnng

Die Aktien können an den Stellen an welchen ſie gezeichnet ſind
nämlich

in Berlin bei der Deutschen Genossenschattsbank
von Sörgel Parisius Co

in Halle beim Halleschen Bankverein von Kulisch
Knaempf Co

ſowie an unſerer Geſellſchaftskaſſe
von heute ab gegen Rückgabe der von den Zeichenſtellen über die geleiſtete
Vollzahlung ausgeſtellten Kaſſenquittungen in Empfang genommen werden

Halle a den 9 Januar 1893
Halleſche Maſchinenfabrik und Eiſengießerei

Der Vorſtand
R Riedel

e c BeS Wer S de 43 W ne X Se e e henAllen Fleiſchermeiſtern von Halle und Umgegend zur gefälligen S
Kenntnißnahme daß ich von der Fleiſcher Jnnung zum

Schlachthofs Meister
erwählt bin und mit dem heutigen Tage mein Amt angetreten habe es J
wird ſtets mein eifrigſtes Beſtreben ſein Aufträge betreffs Schlachtungen
aller Gattungen von Vieh prompt ünd ſauber zu der mir von der Ju
nung feſtgeſetzten Taxe auszuführen und bemüht ſein allen Anforderungen

gerecht zu werden SAuch eipfehle ich mich den Herren Reſtaurateunren Privaten c X
zur Uebernahme von Schweiuneſchlachtungen beim Hausſchlachten S

Hochachtungsvoll

Erst WirrenSchlachthof WMeiſter

Techniche Staatslehraustalten in Chemnitz
Am 10 Avril 1893 beginnt ein neuer Lehrkurs

der Abtheilungen der Königlichen höhern Gewerbſchule ar
mechaniſche und chemiſche Technik ſowie für Electrotechnit

und der Abtheilung der Röniglichen Wer meiſterſchule ar
mechaniſche Technik

Anmeldungen ſind bis zum 26 März zu bewirken
Die Bauabtheilung der höhern Gewerbſchule die Baugewerken Färber

und Seifenſiederſchule ſowie die Abtheilung der Werkmeiſterſchule für Electro
technik eröffnen ihre Kurſe zu Mirhaelis Geſuche um nähere Auskunft über
die einzelnen Abtheilungen die aber beſonders anzugeben ſind wolle man
an die Direction der Techniſchen Staatslehranſtalten in Chemnitz
richten Regierungsrath Profeſſor Berndt

Privatßlinißk Ragdeburg Albrechtſtr 3
Speeialbehandlung S irurg Leiden Dr Schede

Hauterkrankungen Blaſer röhrenleiden mediz Bäder u Schwitzeinrichtung h Dr II Mar o u Ohrenleiden Naſen
Sals Erkrankungen Dr Krefschmann 10

Sprechſtunden in der Klinik

Penvionat und höhere Nädchenschule

Bad Jlmenau i Thür
Gewiſſenhafte körperliche und geiſtige Pflege Gründlicher

Unterricht Engläuderin und Franuzöſin im Hauſe Proſpecte und
Referenzen durch die Vorſteherin Malwine Mahr

vBierdrnuckapparate
nach ueueſter geſetzlicher Vorſchrift liefert nur die Spectal Fabrik von

Herm Graeger Nachf Jnh Aug Hoske
Geiſtſtraße 55 alle a S vierö vis der Adlerapotheke

Größtes Geſchäft dieſer Branche am Platze
Mit der amtlichen Reviſion der Apparate beauftragt

Jlluſtrirte Proſpecte koſtenfrei
J 2

W

un l ine tS Boe e e Be r r ee e e e i
15 berühmte preußiſche Armer Märſche

Hochfeine Ausſtaitung Vollklingender Satzt
Jnhalt 1 Der Petersburger Marſch 2 Finnländiſcher Reiter

Marſch 3 Deſſauer Marſch 4 Torgauer Marſch 5 Der Hohen
friedberger Marſch 6 Pariſer Einzugs Marſch 7 Alexander
Marſch 8 Präſentir Marſch 9 Marſch der Regiments Colonne
10 Marſch der Bataillon Garde v 1806 11 CobuirgerMarſch
12 Hork ſcher Marſch 1813 13 Preußen Marſch Jch bin ein
Preuße 2c 14 RadetzkhMarſch 15 Der große Zapfenſtreich

Preis dieſer 15 vollſtändigen Märſche
à 2 ins 2händig 50 Für à 4msn 2Flöten u 2 Violinen 250à 2 s u 2 Violin 50 Kla à 4ms u 1Flöte 50 S u 1 Violine 2ä 2 rus u 1 Violin 2 vier à 4ms u Piſton e 2 Flöten 50

à 2ms u 2 Flöten 50 für Violine allein u 1 Flöte 2à 2ms u 1 Flöte für 2 Violinen üroſfür 2 Zithern 250

Für Klavier

à 2 s u Piſton 2 für Flöte allein I E C u 2 Violinen 50
à 4 s 4händig für 2 Flöten 50 S u 1 Violine 3à 4 ms u 2 Violin 3 für Piſton La it 2 Flöten 50à 4 ms u 1 Violin 50 für Ziiher 501 J Cu l Flöte

Ausgabe für Klavier Violine Flöte Piſton und Cello Pariſer Beſehung 4
W Bei Beſtellung bitte anzugeben welche Ausgabe gewünſcht

wird Gegen Einſendung des Betrages oder unter Nachnahme zu beziehen
von G O Uhse Muſikverlag Berlin 0O Grüner Weg 95

Zu der

ſtattfindenden Ziehung der

Weseler Geldlotterie
habe ich noch einen Poſten Looſe übernommen Da ſämmtliche Looſe
zur Ziehung kommen und die Gewinne vor Montag nicht bekannt werden
ſindet der Verkauf bis dahin noch ſtatt morgen Sonntag in den
Mittagsſtunden

Ganze Looſe 3 Mk 25 Pfg Halbe 1 M 75 Pfg
Viertel 1 Mk 60Otel 10 Pfg 11 Stück 1 Mark

5Otel Antheile an 50 Looſen 5 Mk

Richard Schroedel h
Hauptagentur für Halle und Umgegend

Daſelbſt auch Kölner Dombanlooſe à 3 Mk Kaiſer Friedrich
Looſe à 1 Mk u ſ v

Neues Abonnement auf

ie Hukunkt
Herausgeber MHaximilian Harden

Die erſte Nummer des neuen Quartals Nr 15 erſchien ſoeben mit
folgendem Jnhalt

Wilhelmſtraße 77 Korſet und Frauenzukunft Aus einem
Colloquium beim Profeſſor Schweninger Die Bilanz der Panama
Geſellſchaft Von Dr h Die ruſſiſche Armee VomMajor E Tottleben Nenjghrsgedanken eines Juriſten An den
Herausgeber der Zukunft Von Dr Julius Lubscynski Die Schau
bühne als unmoraliſche Anſtalt Von M H Mein Sommer
geiſtlicher Von Auguſt Strindberg Rothſchilds Von Pluto

Beſtellungen auf das J Quartal werden von allen Buchhand
lungen Poſt Anſtalten und Zeitungsſpeditionen entgegengenommen

Wöchentlich erſcheint ein Heft gr 89 von 3 Bogen in eleg Ausſtattung
Preis vierteljährlich 5 Mark

Probehefte und Proſpecte durch jede Buchhandlung
Verlag von Georg Stilke in Berlin NW 7 Dorotheenſtraße 31

Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

E LEVTERT
IIalle a S

Maschinen fabrik u Eisengiesseret
baut seit 30 Jahren als Specialität

eincylindrige u Compound
III

bis zu 300 Pſerdestärkenmit oder ohne Condensation mit verbesserter Ridersteuerun
D R P No 42582 Meyer scher Expansions Steuerung sowie
Ventilsteuerung Preislisten sowie specielle Offerten auf Ver

langen gratis u franco PVeinste Referenzen Billigste Preise
er

R e W

Wennprachtvolle beſtgereinigte neue
großflockige

halbdannen

Szu unglaublich billigem Preis
S erworben verkaufe ich um dieſen

Poſten ſchnell umzuſetzen à Pfd
zu 1,50 und 2 Mark Dieſe

S 2 AQualitäten können in Füllkraft
und Lockerhaltbarkeit nicht über

troffen werdend Gngtar Jahme

Poſtſtraße 12
S Größtes Vettfedern und

BeltenSpe abGeſchift
am Platze

Anſitchtbar
beim Tragen

leichtu natürlich
der Natur tän
ſchend ſind die
von mir ange

fertigten
Perücken

D TouwpetScheitel
Slür Damen und

Herren
Haarzöpfe

als Dreher und
gord Knoten

dauerhaft und
deTheaterPerücken u Bärteleihweiſe

TheaterParfümerieSpecialitäten
Sep Ateliers z Haarſchneiden u FFriſiren

Oscar Ballin
Friſeur u Lieferant des Stadttheaters

Leipzigerſtraße 95/96

Kravakten Fabrik

Preyers Blömer
St Tönis Creſeld

Weſten Cravatten
per Dutzend von

5 1,80 anV bis zu den feinſten
Genres

Regattes
Anknöpf
Schleifen

u ſ w
zu den billigſten

Preiſen
Stoffmuſter und

illuſtrirte Preisliſte
gratis und fref

Nur für Wiederverkäufer

Inventur Ausverkauf e Bruer
Kleiderstoffe Mäntel Jackets Räder Leinenwaaren mfertige Wäsche Gardinen Teppiche Tischdecken Möbelstoffe etc Bonaznin

23 Gr Ulrichſtr 23

Mit 3 Beiblättern

e
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